
 

 
 

Kontakt Aktuell 
          

April und Mai 2023 
 

 
 

Aber Jesus antwortete:  
»Wer die Hand an den Pflug legt und zurückschaut,  

der eignet sich nicht für das Reich Gottes.« 
 

Lukas 9,62 
 
 
Liebe Gemeinde, 
 
hier wird aufgespielt, hier tanze, hätte Jesus sagen können.  
Oder er hätte sagen können: Lass dich ein auf dein Hier und dieses Jetzt! 
Wem bewusst ist, wie kurz das Leben sein kann, der kann wohl leicht einem „Hier wird aufgespielt. Jetzt 
tanze“ zustimmen. 
Jesus aber macht es nicht einfach. Er wirbt nicht mit heiteren Bildern. Er wählt ein Bild aus dem bäuerlichen 
Arbeitsalltag. 
Dieser Alltag ist nicht mehr meine Welt. Vom Arbeiten am Pflug verstehe ich nichts. Nur sehr alte Bauern 
könnten uns wohl noch erzählen, welches Chaos es anrichtet, wenn man vorgibt, einen Pflug zu steuern, 
und tut es doch nicht. Ich stelle mir vor, die Spur gerät außer Kontrolle. Ein Feld verliert seine Ordnung. 
Die zukünftige Ernte nimmt Schaden, wenn man nicht ganz bei der Sache des Pflügens ist. 
Die Arbeit mit dem Pflug war – so stelle ich mir vor – eine Arbeit, auf die man ganz konzentriert sein 
musste. Genauso konzentriert wie wir heute, wenn wir für etwas verantwortlich sind. Wenn uns etwas 
anvertraut ist, müssen wir innerlich am Gelingen dieser Aufgabe ausgerichtet sein. Wer sich von der 
Vergangenheit ablenken oder gar in Bann schlagen lässt, dem bleibt keine Kraft, um sich für die Zukunft zu 
engagieren. 
Bei Jesus geht es um das Reich Gottes. Es geht um den Herrschaftsbereich Gottes. Da und dort, wo sich 
sein Wille durchsetzt. Hat das Reich Gottes etwas mit unserer Mühe zu tun? Legt die Bibel uns nicht nahe, 
das Reich Gottes als stressfreie Zone zu begreifen? Heißt es im Matthäusevangelium (19,14) nicht: 
„Menschen wie ihnen, den Kindern, gehört das Himmelreich“? 
Wir sind erwachsen. Die Haut der Erwachsenen müssen wir wohl abstreifen, loslassen, wenn wir uns vom 
Reich Gottes anziehen lassen wollen.  
Das ist anspruchsvoll. Es ist nicht unverantwortlich. Werden wie die Kinder und begeisterungsfähig für die 
Zukunft, das bedeutet wohl auch, andere Verantwortlichkeiten zu erkennen. Die Verantwortlichkeiten 
nämlich, die mitten in unserer Gegenwart schon neue Akzente setzen. Den Akzent der Weitsichtigkeit und 
vor allem und trotz allem, was wir uns und der Welt zumuten, den Akzent des Vertrauens in die 
erstaunliche und nie berechenbare Kraft der Liebe.  
 
So ist das! Amen 
 
Bleiben Sie behütet! Ihre Pfarrerin Heike Blikslager 
 
 
 
 



  
 

➢ Kinder machen Kirche!  
 
Am Samstag, den 29. April treffen wir uns um 
14.30 Uhr in der Kirche, hören eine Geschichte 
aus der Bibel, spielen sie nach oder gestalten sie.  
Wir singen beten, musizieren, wir lachen 
zusammen und machen viel Quatsch.  
Und danach machen wir Brotzeit zusammen.   
Seid ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch! 
Wir halten 
Euch auf 
dem 
Laufenden 
und 
schicken 
Euch dann 
kurz 
vorher 
noch 
einmal 
eine 
Einladung. 
 
 
 

 
 
 

 
➢ Senior:innenkreis 

 
Herzliche Einladung an alle jung gebliebenen 
Menschen 60plus! 
Wir sind eine netter, lustiger und interessierter 
Kreis von Frauen und Männern, die sich über 
neue Teilnehmer:innen sehr freuen!  
 
Kommen Sie gerne dazu: 
 

➢ Donnerstag, 20. April ab 14:00 Uhr  

Führung Museum fünf Kontinente 

➢ Donnerstag, 25. Mai ab 14:00 Uhr 

Kino in der Kirche: Ein Mann namens Ove  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

➢ BibelGespräch 
 

Bei Brot und Wein beschäftigten wir uns mit 
einem besonderen Text aus der Bibel. „Bibel 
teilen“, die Methode aus dem südlichen Afrika, 
hilft uns dabei, ins gelungene Gespräch zu 
kommen.  
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung: 
 

➢ 19. April 

➢ 04. Mai 

Wir treffen uns jeweils um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
 
 
 
 

➢ Ökumenisches Abendgebet 
 

Gemeinsam mit dem Ökumenekreis in der 
Maxvorstadt gestalten wir 
konfessionsverbindende Gottesdienste, wie das 
Abendgebet, das immer am ersten Mittwoch im 
Monat stattfindet. 
Reihum gestalten Altkatholiken, Lutheraner, 
römisch-Katholische oder wir Reformierte den 
Abend. Eine schöne Möglichkeit, sich zu 
begegnen und auch in seiner liturgischen 
Tradition besser kennen zu lernen. 
Das Abendgebet gibt mit seiner halben Stunde 
Raum für Innehalten mitten in der Woche und in 
der Hektik des Alltags. 
 
Wir freuen uns sehr, Sie hierzu in diesem Jahr in 
unserer reformierten Kirche begrüßen zu dürfen. 
 
In der Regel 
immer am ersten 
Mittwoch im 
Monat um 19:00 
Uhr. Gern 
erhalten Sie über 
das Pfarrbüro 
eine 
Jahresübersicht 
im Postkartenformat. Kontaktieren Sie uns gern! 
 
 
 

 
 

 



➢ Konzert 
 
Hinter "Jiddische Fantasien" verbirgt sich ein musikalisches Projekt des Erfurter Violinisten Johannes Paul 
Graesser, dass er gemeinsam mit den in München ansässigen Musikern Michel Watzinger (Hackbrett, 
Zither, Glockenspiel) und Sandra Hollstein (Gesang, Klavier, Akkordeon) entwickelt hat. 
 
In diesem Projekt verbindet das Trio traditionelle Musik der Juden Osteuropas mit Einflüssen ihrer jeweils 
eigenen musikalischen Sozialisation, erweitert sie durch improvisatorische Elemente und ergänzt das 
Programm durch Eigenkompositionen. Tänzerische Instrumentalstücke wechseln mit lyrischen Liedern, 
bekannte mit unbekannteren Stücken. 
 
Heraus kommt ein berührendes, beglückendes, abwechslungsreiches Klangerlebnis von atmosphärisch 
bis tänzerisch, das unendliche Geschichten zu erzählen vermag und bei dem man den Musikern durchweg 
anmerkt, welchen Glücksfall dieses Zusammentreffen für sie bedeutet. 

 
 

 
 
 
 

Herzliche Einladung! 
 

Sonntag, 07. Mai um 20:00 Uhr  
 
 
 
 
 



 

Wir feiern Taufe! 
Ein ganzes Wochenende lang! 
 
 
 
 
 
 

 

Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe. 
 
„Du bist geliebt!“ Das ist Gottes Zusage an jedes Menschenkind. Die Taufe bestätigt 
das: Ob kleine Kinder getauft werden, Erwachsene oder Jugendliche vor der 
Konfirmation – durch die Taufe wird ihnen allen zugesprochen: Du gehörst zu Gott und 
zu Jesus Christus. Deshalb ist die Taufe ein Herzstück unseres christlichen Glaubens. 
Das wollen wir feiern!  
In unserem wunderschönen Innenhof am Quellstein unter freiem Himmel. 
Seid Ihr dabei? 
 
Mein himmlischer Name!  

o Kindernachmittag am Samstag, den 24. Juni, 14.30-16.00 Uhr  
o Gottesdienst am Sonntag, den 25. Juni um 10.00 Uhr 

 
Möchtest Du getauft werden? Soll Dein Kind getauft werden? 
Pfarrerin Blikslager freut sich sehr, wenn du dich meldest! Für sie gibt es nichts 

Schöneres als eine Taufe!!!       

 
 
 
 
 
 
 
 
UTOPIE  
 
Ich seh ein Land mit neuen Bäumen.  
Ich seh ein Haus mit grünem Strauch.  
Und einen Fluss mit flinken Fischen.  
Und einen Himmel aus Hortensien seh ich auch.  
Ich seh ein Licht von Unschuld weiß.  
Und einen Berg, der unberührt. Im Tal des Friedens geht ein junger Schäfer, der alle Tiere in die Freiheit 
führt.  
Ich hör ein Herz, das tapfer schlägt, in einem Menschen, den es noch nicht gibt, doch dessen Ankunft mich 
schon jetzt bewegt. Weil er erscheint und seine Feinde liebt.  
Das ist die Zeit, die ich nicht mehr erlebe, das ist die Welt, die nicht von unsrer Welt.  
Sie ist von fein gesponnenem Gewebe, und Freunde, glaubt und seht: Sie hält.  
Das ist das Land, nach dem ich mich so sehne, das mir durch Kopf und Körper schwimmt, mein 
Sterbenswort und meine Lebenskantilene, dass jeder jeden in die Arme nimmt. 
 

Hanns Dieter Hüsch, aus: Das Schwere leicht gesagt. Freiburg i. B. 1994 
 
 



➢ Lebenswege 
 
 

Taufen 

 
29.01.2023 Alexandra Maxima R. 
 
Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 
 

1.Korinther 13, Vers 13 
 
 

Verstorben  

 
Waltraud J. ist am 21. Dezember 2022 im gesegneten Alter von 83 Jahren verstorben und wurde am 31. 
Januar in München verabschiedet.  

Der Herr ist mein Hirte! 
Psalm 23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

               …für alle Spenden und Kollekten in 2022! 
 

Spenden Brot für die Welt 740,00€ 

Kollekten Brot für die Welt 872,10€ 

Kältebus München e.V. 496,50€ 

Diversity e.V. 228,30€ 

München hilft Ukraine e.V. 85,55€ 

Münchner Tafel e.V. 124,77€ 

Kollekten des Synodalverbandes 2465,42€ 

Kollekten der Landeskirche 2054,57€ 

Klingelbeutel für die Arbeit in der eigenen 
Gemeinde 

3324,15€ 

Spenden für die Arbeit in der eigenen Gemeinde 5580,00€ 

 
  



➢ Spenden neuer Kicker – Danke!!! 
 
 

 

Wir haben es geschafft – unsere Jugend hat dank Ihrer 
und eurer zahlreichen und sehr großzügigen Spenden 
einen neuen KICKER!!!! Wir sagen herzlichen Dank und 
freuen uns auf das erste Kickerturnier – gemeinsam mit 
Ihnen und euch! 
 

 
 

 
SpendenAufruf - Taufschale und Taufkanne „to go“ 
 
Die Taufe ist das sichtbare Zeichen der Liebe Gottes zu uns Menschen.  
Wir feiern sie im Gottesdienst in unserer Kirche oder auch in der Natur unter freiem Himmel.  
Getauft haben wir schon Kinder und Erwachsene an einem See, auf einer 
Wiese, in einem Wald oder auf einem Berg. Und das soll auch munter so 
weitergehen! 
Es ist immer ein schönes Fest, den Segen Gottes an den Beginn eines 
Lebens zu stellen oder sich diesen auch mitten im Leben zusprechen zu 
lassen. Wir vergewissern uns, dass Gott uns liebt, so wie wir sind – ohne 
etwas dazuzutun. So großartig ist unser Gott! 
Bei diesen Anlässen unter freiem Himmel reise ich mit Taufschale und der 
„zweckentfremdeten“ Abendmahlskanne zu den jeweiligen Tauforten. 
Deshalb wäre es wunderbar, eine schöne und leicht zu transportierende 
Taufgarnitur, also eine Schale und eine Kanne zu haben – die dazu noch 
optisch zueinander passen. 

Für diese Taufgarnitur sammle ich nun Spenden von Ihnen. Ich würde mich von Herzen freuen, wenn 

Sie mein Anliegen unterstützen würden. Vielen lieben Dank! 
 
Ihre Pfarrerin Heike Blikslager 
 
 

 

 

Kontakt Direkt 
 
Pfarrerin Heike Blikslager 0174 - 726 65 77 
  heike.blikslager@reformiert-muenchen.de 
 
 
Pfarrbüro Gabi Bon-Kohler, Sekretärin  089 - 26 53 42 oder 0176 - 455 06 776 
  mail@reformiert-muenchen.de 
Bürozeiten Montag bis Donnerstag 
 9.00 – 14.00 Uhr 
Website  www.reformiert-muenchen.de 
 
Social Media  Instagram: erk.muenchen.1 

Facebook: Evangelisch Reformierte Gemeinde München 1 
YouTube: Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde München 1 
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